
24. Januar 2025

Wahlchaos in Deutschland: Wer bringt
die dringend nötige Zuversicht?

Am 23. Februar 2025 finden vorgezogene
Bundestagswahlen statt. Erfahren Sie mehr über die

Kandidaten und aktuelle Herausforderungen.

Vechta, Deutschland - 

Am 24. Januar 2025 hängt ein Plakat eines Kanzlerkandidaten
mit dem Wort „Zuversicht“ an einem Laternenmast. Der Autor
dieser Ankündigung fragt sich, ob der Kandidat tatsächlich
zuversichtlich ist oder ob es lediglich eine Aufforderung an die
Bürger darstellt, selbst Zuversicht zu zeigen. Trotz dieser
positiven Botschaft sind die kritischen Beobachtungen vielfältig:
Der stetige Verfall der Straßen, eine kollabierende
Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum und die
unzuverlässige Bahn sind nur einige Themen, die den Autoren
umtreiben. Darüber hinaus werden die Klimakrise, hohe



Energiekosten, Unordnung im Land und überforderte
Sicherheitsorgane angesprochen.

Der Autor beschreibt auch die Probleme der Bundeswehr, die
Schwierigkeiten hat, eine Kampfbrigade in Litauen aufzustellen,
sowie eine erodierende Gesellschaft, in der der Umgangston
zunehmend aggressiv wird. Zu den Herausforderungen zählen
zudem ein sinkendes Bildungsniveau und der Verlust von
Sozialkompetenz bei Jüngeren. Eine wachsende Kluft zwischen
Arm und Reich ist ebenso besorgniserregend. Schließlich bleibt
der positive Aspekt, dass die Tage wieder länger werden.

Kanzlerkandidaten und Wahlmeldung

Inmitten dieser ernsten Themen steht die bevorstehende
Bundestagswahl, die nun bereits am 23. Februar 2025
stattfinden soll, ursprünglich war der Termin auf den 28.
September 2025 gesetzt. Diese vorgezogene Wahl ist eine
direkte Folge der Entlassung von Finanzminister Christian
Lindner (FDP) durch Kanzler Olaf Scholz (SPD) im Streit um den
Bundeshaushalt, was letztlich zur Zerbruchs der Ampel-Koalition
führte.

Zu den Kanzlerkandidaten zählen Olaf Scholz, der am 25.
November 2024 einstimmig zum Kanzlerkandidaten gewählt
wurde, Friedrich Merz, der im September 2024 ebenfalls
einstimmig zum Kanzlerkandidaten gewählt wurde, Robert
Habeck von den Grünen, der am 8. November 2024 kandidiert
hat, und Alice Weidel von der AfD, die am 7. Dezember 2024 als
Kanzlerkandidatin nominiert wurde. Auch Christian Lindner hat
sich als Spitzenkandidat angekündigt und strebt den
Wiedereinzug seiner Partei in den Bundestag an.

Die Linke stellt keinen Kanzlerkandidaten, bietet jedoch ein
Spitzenduo für den Wahlkampf auf. Außerdem wurde Anfang
2024 die „Bündnis Sahra Wagenknecht“ gegründet, die aktuell
in Umfragen bei 4% liegt. Ein Verwaltungsgericht entschied
inzwischen, dass der SWR das Bündnis zu einer Wahlsendung



einladen muss, was die politische Landschaft zusätzlich prägt.
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